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Die Diakonie Deutschland hat sich zum Ziel gesetzt, die demokratischen Kräfte 
und die zivilgesellschaftlichen Strukturen in Diakonie und Gesellschaft zu stärken, 
zu qualifizieren und den sozialen Zusammenhalt zu fördern. 

www.diakonie.de/vielfalt-gestalten   
 
Ausgrenzung und gruppenbezogene Menschenfeindlichkeit sind keine Rand-
phänomene, sondern in allen Teilen der Gesellschaft vorhanden. Sie beziehen 
sich neben Menschen mit Migrationsgeschichte beispielsweise auch auf von 
Armut oder Wohnungslosigkeit Betroffene, Menschen mit Behinderung oder 
Langzeitarbeitslose sowie queere Menschen. Zunehmend wird der Versuch 
unternommen, die in unterschiedlicher Weise auf gesellschaftliche Solidarität 
angewiesenen Menschen gegeneinander auszuspielen.

Wir treten ein für eine Gesellschaft, in der alle Menschen einen Platz 
haben, sich gehört und akzeptiert fühlen und jede und jeder mit Würde 
behandelt wird. 
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Würde 
 würdevoll 
verteidigen
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Kennen auch Sie solche Argumentationen? Wissen Sie manchmal nicht, wie sie 
auf Pauschalaussagen, Vorurteile oder rechte Hetze reagieren sollen?

Mitarbeitende und Leitungskräfte der Diakonie sind in ihrer Arbeit immer häufiger 
mit rassistischen Äußerungen und anderen Phänomenen gruppenbezogener Men-
schenfeindlichkeit konfrontiert oder werden aufgrund ihres Engagements für eine 
vielfältige Gesellschaft angefeindet. 

Wir bieten für Sie passende Fort- und Weiterbildungsangebote und stellen Ihnen 
unsere Beratungsexpertise sowie didaktische Materialien zur Verfügung.
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